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NICHT NUR DIE PRÄMIE ZÄHLT

Wer erstmals eine eigene

Wohnung bezieht, wird sich

zwangsläufig über die

verschiedenen Hausratversiche¬

rungen informieren. Aber

auch wer mit jemandem
zusammenzieht, in eine grössere

Wohnung zügelt oder im

Laufe der Jahre diverses
Mobiliar angeschafft hat, sollte

die bestehende Versicherung
unter die Lupe nehmen.
Vielleicht lohnt sich ein Wechsel.

Dagmar Anderes

Heizung
und

Warmwasser
natürlich

mit

fsm
Hoval Herzog AG
8706 Feldmeilen

Tel. 01 / 925 61 11 ¦ Fax 01 / 923 11 39

Coupon Senden Sie mir bitte Unterlagen über:

Ölkessel D Gaskessel
Alternativ-Energiesysteme

Name

Strasse

PLZ/Ort

«Wohnen» hat von verschiedenen Hausratsversicherungen
Offerten für eine Testfamilie eingeholt. Einen Fragebogen
erhielten einerseits grosse Versicherungs-Gesellschaften, die

mit ihren herkömmlichen Produkten den Markt dominieren,

beispielsweise die Mobiliar oder die Winterthur.
Anderseits wurden auch Direktversicherer wie die Züritel
angeschrieben, und eine Quadratmeterversicherung der Secu-

ra ist ebenfalls im Vergleich enthalten.

Wer die Tabelle auf den folgenden zwei Seiten studiert, sollte

nicht nur die Prämien vergleichen. Diese unterscheiden
sich zwar auf den ersten Blick zum Teil beträchtlich. So

beträgt sie bei der Mobiliar 388.80 Franken, bei der Züritel nur
257.30 Franken. Die hohen Prämienkosten der Mobiliar
entsprechen aber insofern nicht der Realität, als die

Versicherungsgesellschaft Schadenfreiheitsrabatt von bis zu 24

Prozent gewährt. Wer bei der Mobiliar eine Versicherung
neu abschliesst, erhält abgestimmt auf die Anzahl schadenfreier

Jahre einen Bonus schon beim Einstieg. Gleichzeitig
muss man sich bewusst sein, dass ein Angebot wie das der

Züritel sich wirklich aufein Minimum beschränkt. Letztlich

gilt es zu bedenken, dass es sich bei den Prämien um einen

jährlichen Betrag handelt. Die allenfalls eingesparte Summe
ist also nicht riesig.

Abgesehen von den Rabatten unterscheiden sich die

Leistungen der Versicherungen bei Teilschäden, wenn die

Versicherungssumme weniger als der tatsächliche Wert des

Hausrates ausmacht. Ein Beispiel: Ihre Versicherungssumme

beträgt 100000 Franken, in Wirklichkeit ist ihr Hausrat
aber 150000 Franken Wert. Entsteht nun beispielsweise bei

einem Brand ein Schaden von 40000 Franken, kürzen die

meisten Hausratversicherungen ihre Leistungen, das heisst

Sie erhalten nicht den vollen Betrag.
Ein weiterer Punkt, den es im Auge zu behalten gilt, ist die

Leistung bei Velodiebstahl. Vergütet die Versicherung Neuwert

oder nur Zeitwert? Je nachdem lohnt es sich vielleicht,
das Versicherungselement «Diebstahl ausser Haus» wegzulassen,

da die Prämien relativ hoch sind.
Was beim Vergleich wegfällt, aber beim Entscheid für eine

Versicherungs-Gesellschaft sicher eine zentrale Rolle spielt,
ist der Kundenservice. Wie ist die Beratung? Kommt im
Schadensfall die Versicherung zügig ihren Verpflichtungen
nach? Zeigt sie sich kulant? Solche Komponenten lassen sich

nicht testen. Bei der Wahl einer Versicherung kann es von
Vorteil sein, unabhängige Personen wie etwa Bekannte über
die Erfahrungen mit ihrer Versicherungs-Gesellschaft zu

befragen.
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